Sonntag, 19. März 2023, 17 Uhr
Hoch+Tief – Arthur Lourié, Franz Furrer-Münch und Luca Martin
Egidius Streiff & Freunde:

Egidius Streiff, Violine; Daniela Müller, Violine; Kazumi Suzuki Krapf Violine;

Mariana Doughty, Viola; Moritz Müllenbach, Violoncello; Daniel Sailer, Kontrabass
Franz Furrer-Münch (1924-2010)
instants modifiées (1989) 






für Viola, Violoncello, Kontrabass

Luca Martin (*1962) 


Neues Werk für drei Violinen (2022, Uraufführung) 






Auftrag musica aperta

Arthur Lourié (1892-1966) 

Concerto da Camera (1945) für Violine und Streicher





Entrata, Aria, Intermezzo, Fantasia, Serenata, Epilogo 

Hoch+Tief: Die Länge einer Saite bestimmt gemeinhin deren Tonhöhe, aber kaum je ist dies so physisch erlebbar, wie in unserem Konzert. Franz Furrer-Münch, der grosse Schweizer "Kartograph" unter den Komponisten (viele seiner Partituren sind graphische Kunstwerke) schreibt mit "instants modifiées" ein wunderbar fein gehörtes Werk der tiefgründigen Töne - dem entgegengesetzt konzentriert sich das neue Werk von Luca Martin ganz auf drei Geigen, wie wenn man das feinziselierte Deckengewölbe einer Kathedrale studieren wollte. Zum Abschluss erklingt das grossartige "Concerto da Camera" von Arthur Lourié, dem russischen Avantgardisten, der sich zum Melodiker entwickelte. Wir sagen: Eines der schönsten Werke des 20. Jahrhunderts. Übrigens: Die Einspielung von Egidius Streiff wird Ende 2023 veröffentlicht.
weiteres Konzert: Samstag, 18. März 2023, 19.30 Uhr, Maison 44, Basel

